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DOB Koblenz, 17.09.2010
61-Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung Tel.: 0261 129 3171
In Absprache mit Amt/EB       

 
 
 

Stellungnahme / Antwort    
 
 
 

zu Antrag-/Anfrage Nr. AF/0073/2010 
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 16.09.2010   Punkt: 64 ö.S.. 
 
 
 
Betr.: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Fahrradwege 
 
 
Stellungnahme/Antwort 
 
Betr.: Anfrage der CDU- Ratsfraktion: Fahrradwege 
 
Stellungnahmen / Antwort 
 
1. Wie gedenkt die Verwaltung, zukünftig das Themenfeld „Radwegenetz, Lückenschlüsse, 
Ausbau und Erweiterung“ ab dem Haushalt (nach Einstellung des/der neuen 
Beauftragten) zu behandeln? 
Mit der Einstellung des Radverkehrsbeauftragten wird die Abstimmung der 
Radprojekte zwischen den Fachämtern im Hinblick auf ihre Realisierungsfähigkeit 
zukunftsfähig gestaltet. Dies gilt insbesondere für die Planung und die Finanzierung der 
einzelnen Projekte. Die Ergebnisse werden regelmäßig auch mit den städtischen 
Gremien rückgekoppelt.  
 
2. Was hat die Verwaltung vor, im Haushalt 2011 und in den folgenden Jahren an 
Radprojekten 
umzusetzen und einzustellen? 
In Anbetracht dessen, dass ein Radverkehrsbeauftragter demnächst in der 
Stadtverwaltung eingesetzt werden soll, wird in naher Zukunft eine Neujustierung der 
Radprojekte stattfinden. Daher muss eine Aussage über die Bearbeitung der Projekte 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt zurückgestellt werden.  
 
3. Was ist aus dem Sofortmaßnahmeprogramm bisher umgesetzt worden? 
Zurzeit erfolgt die planerische Überarbeitung der wegweisenden 
Radverkehrsbeschilderung durch ein Ingenieurbüro im gesamten Stadtgebiet von 
Koblenz. Parallel dazu erfolgen eine ständige Anpassung der Radverkehrsbeschilderung 
bei der Umsetzung von BUGA relevanten und sonstigen städtebaulichen Maßnahmen.  
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